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Informationsabend für Klasse 7 und 8

➢ Klasse 8 - Berufsorientierung nicht ohne Eltern! 

➢ Was erwartet unsere Schülerinnen und Schüler in Klasse 9 und 10?

◼ Gymnasialklassen 9-10

◼ Realschulklassen 9-10

◼ Hauptschulklasse 9

◼ iPads in Klasse 9-10

➢ Welche Leistungen führen zu welchem Abschluss?



Klasse 8



Berufsorientierung als Säule unserer Schule

Unser Motto: 

Kontinuität,
Individualität und 
Vielfältigkeit



Unsere Berufsorientierungshomepage

Maßnahmen in den Klassenstufen



Was erwartet unsere Schülerinnen und Schüler in Klasse 8?

Kompetenzfeststellungsverfahren



Klasse 8

 Praktikum: 23.02. – 07.03.26

• 8. Klasse (SJ 2025-26):

o Alle Schüler ohne 2. Fremdsprache müssen ein 

Praktikum absolvieren.

• Während des Praktikums:

o Erstellung einer Praktikumsmappe nach Vorlage  

der Schule (Benotung: 30 % der Halbjahresnote im AW-Kurs)

o Besuch durch eine Lehrkraft



Nach dem Praktikum …

 … stellen die Schüler in einer selbstorganisierten Messe der Schule 

ihren Praktikumsbetrieb bzw. -beruf vor.  



Praktikumsunterlagen

Praktikumsunterlagen sind nach den jeweiligen Jahrgängen abgelegt.



Den Rückmeldebogen 

benötigt die Schule als 

Bestätigung zurück!

Rückmeldebogen des 
Praktikumsbetriebes



Wichtige Regelungen für das Praktikum

• Das Praktikum stellt eine Pflichtveranstaltung dar, sollte trotz intensiver Unterstützung 

unsererseits kein Praktikumsplatz gefunden werden, wird  dies mit der Note „6“ 

bewertet. 

• Die Schüler unterliegen dem Jugendarbeitsschutzgesetz. Die Arbeitszeit sollte sich auf 

7 Stunden begrenzen (höchstens 8), sollten aber 6 Stunden nicht unterschreiten.

• Der Praktikumsbetrieb sollte keinem nahen Verwandten gehören, bzw. die Schüler 

sollen auch nicht mit einem nahen Verwandten zusammenarbeiten.

• Die ausgeübte Tätigkeit soll einem Ausbildungsberuf entsprechen.  

• Der Praktikumsplatz sollte sich auf den Landkreis Harburg, Lüneburg und Hamburg 

begrenzen. 



Klasse 8: Berufsorientierungswochen für die Schüler 
mit 2. Fremdsprache

 Rückblick auf die Projekte, während der Praktikumszeit: 

• Schnuppertag Kuhn & Witte

• Betriebsbesichtigung bei u.a. Aurubis, Mercedes, Flughafen 
Hamburg, Hamburger Hafen (Bruhns), Zoll, Krankenhaus Buchholz, 
Terra Spedition, …

• Leuphana Universität

• Kartierung Jesteburg

• Fachunterricht auf gymnasialem Niveau

• Berufsberatung

→ Abschließende Präsentation der Ergebnisse und    

Bewertung der Projektaufgabe 



Homepage zur Praktikumssuche

https://schulpraktikumsfinder.de

https://schulpraktikumsfinder.de/


Übergänge in die einzelnen Schulzweige



Übergänge in Jahrgang 9: Gymnasialklasse



Übergänge in Jahrgang 9: Haupt- oder Realschulklasse



Übergänge in Jahrgang 9



Information zum Leistungsstand



Was erwartet unsere Schülerinnen und Schüler in Klasse 9 & 10?



Neues Schulkonzept



Gymnasialklassen 9-10

Unterricht nach dem Kerncurriculum des 
Gymnasiums

 gymnasiales Niveau in allen Fächern (Z)

Austausch mit umliegenden Gymnasien

Vorbereitung auf die gymnasiale Oberstufe 
(Abitur)



 Allgemein
 Überwiegend

◼ Anforderungsbereich II: Zusammenhänge herstellen

◼ Anforderungsbereich III: Verallgemeinern und Reflektieren

 komplexe Aufgaben und offene Aufgabenformate

 eigenständiges, häusliches Arbeiten wird vorausgesetzt

 Deutsch Kl.9-10
 „P.A.U.L. D.“ (Albert-Einstein-Gymnasium, Gym. am Kattenberge)

 Gattungen Lyrik, Epik und Dramatik stehen im Zentrum 

 die Texte werden vor dem Hintergrund ihrer Entstehungszeit analysiert 

 Medienanalyse und Sprachwandel 

 Mathematik Kl.9-10
 „Fundamente Mathe“ (Albert-Einstein-Gymnasium)

 Grafikfähiger Taschenrechner Casio fx-9860 GII (Albert-Einstein-Gymnasium, Gym. Hittfeld)

Gymnasiale Unterrichtsinhalte Kl.9-10



Gymnasiale Unterrichtsinhalte Kl.9-10

 Englisch
 „Access“ (Albert-Einstein-Gymnasium)

 Filmanalyse von „Bend it like Beckham“, zur Vorbereitung auf die Hör- und Sehverstehensanalyse in der Oberstufe

 Lektüreanalyse „Holes“

 Spanisch
 ¡Apúntate! (Albert-Einstein-Gymnasium, Gym. Hittfeld)

 Grammatik wird entdeckend gelernt

 AG für spanische Lektüre

 Schüleraustausch mit Schule I.E.S „Wenceslao Benítez“

 Französisch
 „Découvertes“ (Gym. Hittfeld)

 statt einer Arbeit findet eine Sprechprüfung

 Vorlesewettbewerb

 gemeinsamer Besuch des französischen Jugendfilmfestivals Cinéfête in Hamburg

 Schüleraustausch mit dem Lycée Jean Chaptal in Quimper (Bretagne) im 9. Jahrgang



Berufsorientierung in der Gymnasialklasse 

Praktikum:  Schuljahr: 25/26: 10.11. – 22.11.25

Schuljahr: 26/27: 09.11. – 21.11.26

• weitere berufsvorbereitende Maßnahmen: 

z. B. Bewerbungstraining, Universitätsbesuche, 

Messebesuche intern & extern, bilinguale Wahlpflichtkurse,      

Ehemaligenaustausch…



Abschlüsse nach Kl. 10

Gymnasialklasse (Kl. 9-10)

Sekundarabschluss 1

HS Abschluss

Ende Kl. 10:

• Höchstens drei Noten „5“

Sekundarabschluss 1

RS Abschluss

Ende Kl. 10:

• Höchstens eine Fremdsprache Note „5“

Erweiterter 

Sekundarabschluss 1

Ende Kl. 10:

• Mindestanforderungen in allen Fächern 

erreicht (mind. Note „4“)

• Abschluss berechtigt für den Besuch einer 

Oberstufe (Kl. 11-13; Abitur)



Oberstufe:
Kooperation mit der 
IGS Seevetal



Realschulklassen 9-10

 Unterricht nach dem Kerncurriculum der 
Realschule

 Erhöhtes Niveau in allen Fächern

 Vorbereitung auf den Realschulabschluss oder den 
erweiterten Sekundarabschluss

 Profil wählen (4-stündig)



Abschlüsse nach Kl. 10

Realschulklassen (Kl. 9-10)

Sekundarabschluss 1

HS Abschluss

Ende Kl. 10:

• Höchstens drei Noten „5“

Sekundarabschluss 1

RS Abschluss

Ende Kl. 10:

• Mindestanforderungen erreicht (Note „4“)

Erweiterter Sekundar-

abschluss 1

Ende Kl. 10:

• Deutsch, Mathematik, Englisch (Durchschnitt 3,0)

• Alle anderen Pflichtfächer (Durchschnitt 3,0)

• Abschluss berechtigt für den Besuch einer 

Oberstufe (Kl. 11-13; Abitur)



Berufsorientierung in der Realschulklasse

 Praktikum:  Schuljahr: 25/26: 10.11. – 22.11.25

Schuljahr: 26/27: 09.11. – 21.11.26

o 30 Tage berufsbildende Maßnahmen:

➢ u.a. Praktikum, Messebesuche intern & extern, 
Bewerbungstraining, Agentur für Arbeit, Beratungsgespräche im 
Bewerbungsprozess)

o Wir bieten alle Profile an (4 Std. pro Woche)

➢ Gesundheit und Soziales

➢ Technik

➢ Wirtschaft

➢ Sprache (Französisch oder Spanisch)



Profil Wirtschaft

 Verzahnung von Theorie und Praxis

 Interesse an wirtschaftlichen Sachverhalten

 Projektartiger Unterricht



Profil Technik

 Projektorientierter Unterricht

 Interesse an technischen Sachverhalten

Energie



Profil Gesundheit & Soziales

 Handlungsorientierter Unterricht

 Interesse an sozialen Berufen

Ernährung/Hauswirtschaft



Profil Sprachen

Französisch oder Spanisch

 Weiterführung der 2. Fremdsprache

 Zugang zum Gymnasium

◼ Die Pflichtstundenzahl der 2. Fremdsprache ist nach Kl. 10 erfüllt.



Hauptschulklasse 9

 Unterricht nach dem Kerncurriculum der 
Hauptschule 

 Grundlegendes Niveau in allen Fächern

 Vorbereitung auf den Hauptschulabschluss Ende Kl. 9



Abschlüsse nach Kl. 9

Hauptschulklassen (Kl. 9)

Förderschulabschluss

Ende Kl.9:

• Mindestanforderungen erreicht

• danach weiter auf die BBS→BVJ

• evtl. nach dem BVJ Besuch der BEK zur 

Erlangung eines HS-Abschlusses

Sekundarabschluss 1

HS Abschluss

Ende Kl. 9:

• Mindestanforderungen erreicht (Note „4“)



Berufsorientierung in der Hauptschulklasse

 Praktikum:  Schuljahr: 25/26: 10.11. – 22.11.25

Schuljahr: 26/27: 09.11. – 21.11.26

o Verbindung Theorie und Praxis

o 60 Tage berufsbildende Maßnahmen 

(u.a. Praktikum, Messebesuche intern & extern, Betriebsbesichtigungen,      

Bewerbungstraining, Zusammenarbeit mit dem Arbeitsamt)

o Kooperation mit der BBS in drei wählbaren Bereichen oder Beginn eines 

Tagespraktikums

o Individuelle Beratung der Schüler/innen 



Ansprechpartner

 Nicole Müller - Ansprechpartnerin vor Ort

nicole.mueller@horizonta.net

 Aufgabenbereiche:

✓ Koordination verschiedener Berufsorientierungsmaßnahmen

✓ Beratung über die berufliche Zukunft (berufliche oder schulische Laufbahn)

✓ Möglichkeiten mit dem Schulabschluss

 Tanja Wesenberg - Berufsberaterin der Agentur für Arbeit 

mit festen Terminen (donnerstags) bei uns in der Schule 

 Kontakt: 

Buchholz.151-u25@arbeitsagetur.de



iPads ab Klasse 9 verpflichtend



iPads ab Klasse 9 verpflichtend



Wahlzettel (für Klasse 9)

 wird rechtzeitig verteilt

 Abfragen

◼ Religion oder Werte & Normen (müssen alle Schüler wählen)

◼ Profilwahl (nur für künftige Realschulklassen 9-10)

◼ Wunsch: Mit wem möchte die Schülerin/der Schüler in eine Klasse?



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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